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Ziele 

Ziel der Lehrveranstaltungsevaluation (LVE) ist es, 

Lehr- und Lernprozesse in Lehrveranstaltungen zu 

reflektieren und dadurch zu verbessern. Eine Evalu-

ation mit Fragebögen ist zum einen effektiv und res-

sourcenschonend umzusetzen und ermöglicht an-

dererseits anonyme Rückmeldungen der Studieren-

den. Fragebögen ersetzen aber nicht den 

 

 
persönlichen Austausch mit Studierenden, welcher im 

Anschluss an die Rückmeldung der Ergebnisse emp-

fohlen wird. Dieser Austausch kann von den Lehren-

den selbst initiiert, mit Hilfe von (moderierten) Feed-

backmethoden durchgeführt sowie durch eine Teil-

nahme an TAP ergänzt werden. 

 

Allgemeine Hinweise 

Lehrveranstaltungsevaluationen (LVE) sollten zur 

Mitte des Semesters stattfinden, so dass eine ange-

messene Zeit für die Auswertung und Rückmeldung 

der Ergebnisse besteht. Lehrende 

 

 
sollten die LVE nutzen, um in einen konstruktiven 

Austauschprozess mit den Studierenden über Stärken 

(aber auch Schwächen) einer Lehrveranstaltung zu 

kommen. 

 
 
 
 

Anmeldung zur LVE 

 
Durchführung mit 

Fragebögen durch die 
Evaluationsstelle 

 
Rückmeldung der Ergebnisse 

an die Lehrenden 

 
empfohlen: besprechen der 
Ergebnisse mit den Studie-

renden 

 

Abbildung 1: Ablauf einer LVE 

 

Durchführung 

Lehrende, welche sich für eine Evaluation interessie-

ren, können sich bei der Evaluationsstelle melden. Die 

Teilnahme ist jedoch freiwillig. 

Neben der Evaluation der Lehre über Fragebögen 

werden an der HfMDK auch alternative Formen des 

Feedbacks angeboten, insbesondere TAP, aber auch 

moderierte Diskussionen. Diese können auch in 

Kombination mit einer fragebogenbasierten Evalua-

tion durchgeführt werden (z.B. wenn Sie ein neues 

Lehrformat testen wollen). 

Nachdem Sie sich für eine LVE angemeldet haben, 

werden die Fragebögen vorbereitet. Dabei vereinba-

ren Sie einen Termin für die Durchführung der Stu-

dierendenbefragung im Rahmen Ihres Lehrangebo-

tes. Die Befragung der Studierenden im Seminar 

wird von der Evaluationsstelle durchgeführt. Die Fra-

gebögen werden verteilt und in einem nur mit einem 

Code beschrifteten Umschlag eingesammelt, wel-

cher unmittelbar verschlossen wird. Unbefugten 

Personen ist es jetzt nicht mehr möglich, die Frage-

bögen mit Ihrer Lehrveranstaltung bzw. mit Ihnen in 

Verbindung zu bringen. 

Die Fragebögen werden von der Evaluationsstelle ge-

sammelt und ausgewertet. Von den Studierenden 

 

 
eingegebene Freitexte werden daraufhin überprüft, ob 

sie personenbezogene oder ehrverletzende Angaben 

enthalten. Diese werden umgehend gelöscht, bzw. 

anonymisiert. 

Alle personenbezogenen Daten werden streng nach 

den Richtlinien der HfMDK und konform mit geltenden 

Gesetzen behandelt. 

Der Bericht wird Ihnen entweder persönlich überge-

ben (mit der Möglichkeit einer Beratung), per Haus-

post in einem verschlossenen Umschlag zugestellt  

oder nach Vereinbarung in Ihrem Postfach hinterlegt. 

Eine Beratung, bzw. gemeinsame Analyse der Daten 

mit der Evaluationsstelle ist jederzeit nach Abspra-

che möglich. 

Wir möchten Sie darum bitten, die Ergebnisse mit den 

Studierenden zu besprechen. Dabei empfehlen wir, auf 

strukturierte Feedbackmethoden zurückzugreifen. Die-

ser Prozess kann auf Wunsch von der Stabstelle Leh-

rentwicklung begleitet werden (unabhängig von den 

Ergebnissen). 


